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Smart City (Google-Suche, 24.10.2019)
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Smart City (Google, 30.8.2019)

9



Mit weniger

mehr,
besser

und

schneller.
[SCHS, 2019]



Beirat Digital e Transformation des UVEK und WBF



Smart City|Themenfelder

Smarte Menschen
Lebenslanges Lernen,
Zugang zu Bildung, Partizipation

Smarte Wirtschaft  
Arbeitsplätze, Lebensstandard,  
Ladensterben

Smarte Mobilität  
Kosten, Effizienz,  
Ressourcen, Komfort

Smarte Verwaltung
Effizienz, Fachkräftemangel,  
Überalterung, Innovationsbedarf

Smarte Umwelt & Energie  
Kreislaufwirtschaft, Ressourcen-
verbrauch, Klimawandel

Smartes Leben
Gesellschaft, Ethik,  
Globalisierung, Nachhaltigkeit

Beirat Digitale Transformation von W B F und UVEK



Smart City Winterthur

Eine «Smart City» ist eine 
fortschrittliche, vernetzte 
Stadt, die sich durch eine 
hohe Lebensqualität und 
einen effizienten 
Ressourceneinsatz 
auszeichnet.
(Smart City Winterthur, 2015)
http://smartcitywinterthur.ch/

Themenschwerpunkte
 (What?)

Fundament und Grundvoraussetzungen
 (How?)

Energie Mobilität
Wohnen 

Gesundheit & 
Alter

Smart 
Government 

Bildung & 
Innovation

ICT Infrastruktur
Betrieb & Datennutzung

Städtische Verankerung

Lebensqualität und Ressourceneffizienz

Smart City Umfeld
 (Who?)

Ziel
(Why?)

Kooperations-
plattformen und 
Partnerschaften

WirtschaftAndere Städte im 
Smart City Umfeld

Non-Profit 
Organisationen

Experten und 
Enthusiasts

http://smartcitywinterthur.ch/


Netzwerk Winterthur

Unternehmen

Vereine / Verbände

Smart City
Winterthur



Innovationskredit 2020Innovationskredit 2019Innovationskredit 2018

Pilotprojekte in Winterthur

Live-Online-Schalter

Smart City 
Dashboard

Licht nach Bedarf

Quartierleben Pilot 
Neuhegi à Proof of 

Concept

LoRaWAN Smart Parking
Bruderhaus

Virtual Smart Winti
Hero

Engage Winterthur Chatbot
Einbürgerung

eInfo Panels
Quartierleben Pilot 

Neuhegi
(Umsetzung)

Fuss- und Velodaten

Dig. Naturfundbüro

E-Sammelfahrzeug

Klimasimulation



Smarte Quartiere



Quartierleben Pilot «Neuhegi»

Quelle: Stadtgrün (2018) Quelle: Anthrazit AG (2018)



Quelle: Forum Architektur, Winterthur

Stadtwerkstätten, Ausstellungen, 
Echo-Raum, Winterthur App



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Wie bewegen wir uns in  
der Stadt?

Gartenstadt oder urbaner Hotspot?

Wo kann Winterthur wachsen?Wie entwickeln sich die  
Quartiere weiter?

Welche Aufgabe hat  
welches Zentrum?

Image der Stadt?

Wie arbeiten wir in Zukunft?

Verhältnis
Wohnen & Arbeiten?

Ränder?



Wenn Sie diesen Text lesen können, müssen Sie die Folie im Post-Menü mit der Funktion «Folie einfügen» erneut 
einfügen. Sonst kann die Fläche nicht eingefärbt werden!

GEMEINDEKOMMUNIKATION
NEU GEDACHT
AKTUELL, INDIVIDUELL, BARRIEREFREI

DOMINIQUE SCHELLER
HEAD SMART CITY & NEW PROGRAMS

29. JANUAR 2020, WÄDENSWIL



Seite 22Post E  | 29.01.2020 | extern | Gemeindekommunikation neu 
gedacht



GLOBALE INITIATIVEN TREIBEN INNOVATIONEN IN LOKAL NEWS

Post E  | 29.01.2020 | extern | Gemeindekommunikation neu gedacht



STARKER TREND ZU «HYPER» LOKALEN NACHRICHRICHTEN

Post E  | 29.01.2020 | extern | Gemeindekommunikation neu gedacht



WAS SIND QUELLEN VON NACHRICHTEN

Post E  | 29.01.2020 | extern | Gemeindekommunikation neu gedacht

Quelle: Media Use Index 2018 Y&R Group Switzerland AG, Hardturmstrasse 133, CH-8005 Zürich



WAS DENKT DER ENDNUTZER

Post E  | 29.01.2020 | extern | Gemeindekommunikation neu gedacht



POST BIETET MIT DER APP «MY LOCAL SERVICES» DIE LÖSUNG

Post E  | 29.01.2020 | extern | Gemeindekommunikation neu gedacht



IN AKTIVEN GEMEINDEN SIND 4 MODULE VERFÜGBAR

Post E  | 29.01.2020 | extern | Gemeindekommunikation neu gedacht

AKTUELL, INDIVIDUELL, BARRIEREFREI



Vernetzte Infrastrukturen für die Stadt
der Zukunft – über das Licht zur «SmartCity»
SmartCity Wädenswil 29. Januar 2020
Enrico Baumann, CEO, ELEKTRON AG



«SmartCity» Wädenswil



Strassenleuchten sind der ideale Ausgangspunkt 
für die Vernetzung einer «SmartCity»



Digitalisierung der öffentlichen Beleuchtung



Zeitgesteuerte Dimmprofile

Verkehrsabhängige Lichtregelung

Bewegungsabhängige Lichtsteuerung

Präsenzabhängige Lichtregelung

So viel Licht wie nötig, so wenig wie möglich



Verkehrsabhängige Lichtregelung an der Seestrasse





Vernetzte Leuchten mit
Zhaga-Schnittstellen

Indoor Umwelt-Sensoren

LoRaWAN Gateway 

Füllstand-Sensoren

Der Lichtpunkt als ideale Trägerinfrastruktur 
einer «SmartCity»



Mehr als nur Licht – Strassenleuchte als 
Trägerinfrastruktur für eine «SmartCity»

«So viel Licht wie nötig, so wenig wie möglich» 
- weniger Lichtemission schont Umwelt und 
spart Energie



Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!
Enrico Baumann, CEO, ELEKTRON AG






























